
 

Das Matthäus-Evangelium Teil 76 

   
  I. Text: Mt 10,40-42; 
 
 II. Thema: Der Gläubige in der geistlichen Kette 
  

die Gläubigen sind „Botschafter an Stelle von Jesus Christus“ – wer sie verwirft, 
wenn sie geistlich richtig stehen, der verwirft damit IHN und weil ER der Gesandte 
des Vaters im Himmel ist, verwirft der Mensch damit Gott generell. Das Gericht 
Gottes dreht sich letztlich immer darum, wie wir zu Seinem Sohn stehen, bzw. 
standen – das betrifft auch Seinen Leib, die Gemeinde 

    
III. Textbetrachtung 
 

1) Joh 1,12; der Zentralvers (hier steht ein anderes Wort) 
 

„allen aber, die Ihn (unseren Herrn Jesus) in einem bestimmten 
Moment aufnehmen, denen gibt Er in demselben Moment die 
Macht augenblicklich Kinder Gottes zu werden (alles Aorist), die 
dann ununterbrochen an IHN glauben (präsens aktiv)“ 
 

2) Lk 10,16; ein Grundsatz = nicht nur die Apostel 
 

a) die 12 Apostel, Mk 6,7-13; 
b) die 70, Lk 10,1ff; 
c) die Jünger generell, 2Kor 5,20; 

  
3) Joh 13,20; das zweite Zeugnis 
4) 2Kor 5,20; unsere Aufgabe als Botschafter Jesu Christi 
5) Joh 17,18; die Hierarchie-Kette 
6) Lk 10,10-16; Aussendung an Christi statt 
7) Mt 25,40; Grundsatz: Christus und Sein Leib 
8) Joh 20,21; nochmals die Reihenfolge 
9) 2Kor 3,3-6; ein Brief Christi – Wirkung des Heiligen Geistes durch IHN 

10) 1Kor 2,1-4; auch in der Verkündigung muss ER wirken 
11) Eph 4,11-16; ER als Haupt wirkt durch Seinen Leib, d.h. die Glieder des  

   Leibes, die einzelnen Gläubigen und deren „Paket“ 
 

a) 1Kor 12,18; den Platz am Leib Christi 
b) 1Petr 4,10; die spezielle Gnadengabe 
c) Röm 12,3; das Maß des Glaubens 
d) 2Kor 10,13; das Arbeitsgebiet 
e) Eph 2,10; die vorbereiteten Werke 
f) Eph 1,17-19; die Kraftwirkungen, die ER wirkt 
g) 2Kor 5,10; das Preisgericht 

 
12) 2Kor 5,10; das Preisgericht Jesu Christi 
13) Mt 25,34-40; das Gericht über die Menschen generell  
14) Gal 6,7; was der Mensch sät, wird er ernten 


